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Vorwort

Wir sind etwas erstaunt und auch etwas enttduscht dariiber, dass auf unsere
Aufforderung zur aktiven Mitarbeit keine Stellungnahmen von Kinstlern einge-
gangen sind, fur die wir eigens eine Rubrik «Leserbriefe» vorgesehen haben.
Wir hoffen, dass diese Passivitat der Ferienzeit zuzuschreiben ist, und rufen
nochmals alle Mitglieder der GSMBA auf, inirgendeiner Form, im Sinne unseres
Vorwortes in der Nummer 1, an dieser Zeitung mitzuarbeiten, damit sie zu
einem interessanten Diskussions- und Informationsforum wird. Jedes Mitglied
kann sich direkt an unsere Redaktion wenden mit Stellungnahmen zu den
veroffentlichten Artikeln. Die zum Teil sehr gegensétzlichen Meinungen, die in
den Artikeln der ersten beiden Nummern zum Ausdruck kommen, sollen als
Diskussionsbasis aufgefasst werden und jeden Kiinstler zur Kritik oder Be-
statigung herausfordern.

Jedem Mitglied der GSMBA ist auch die Moglichkeit gegeben, mit einem
Lebenslauf an die Offentlichkeit zu gelangen. Im Lebenslauf sollten einige
wichtige Reisen und Ausstellungen enthalten sein, Auszlige aus treffenden
Kunstkritiken sowie einige erkldrende Satze, einige Gedanken des Kinstlers
selber. Der Lebenslauf mit Werkproduktion (moéglichst Querformat) und Photo
soll auch an die Adresse der Redaktion gesandt werden.

Es wére schade, wenn die Kinstler der GSMBA das Instrument, das ihnen mit
dieser Zeitschrift in die Hande gegeben ist, nicht benltzen wiirden, um ihre
Situation - wie sie ist oder wie sie verandert werden kdnnte — darzustellen.

Préface

Nous constatons avec étonnement que notre appel a la collaboration des
artistes par I'entremise de notre rubrique «lettres de lecteurs» n'a pas eu un trés
large écho.

Nous espérons que cette passivité est due au climat des vacances et nous
faisons appel encore une fois a la participation de tous les membres de la
SPSAS, dans le sens de |'avant-propos du premier numéro de notre revue,
afin d'arriver a établir une discussion et une information réellement intéres-
santes.

Chaque membre de notre société a la possibilité de publier un curriculum
vitae. |l serait intéressant que le texte comporte quelques dates importantes,
expositions, voyages, des extraits de critiques, quelques phrases explicatives
et, éventuellement, un texte de I'artiste. En outre, une photo, si possible en
largeur, d'une ceuvre et une photo de I'artiste. Le tout est a envoyer a la ré-
daction: Rigistrasse 28, 8006 Zurich.

Il serait dommage que les artistes de la SPSAS n'utilisent pas I'instrument que
constitue notre journal pour discuter de leur situation telle qu'elle est a présent
et de la fagon dont elle pourrait évoluer. ;
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